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Liebe Leserinnen und Leser

Eure Bürgermeisterin 
Elisabeth Höfler

DIE BÜRGERMEISTERIN AM WORT

Politik lebt vom Dialog, von Meinungsvielfalt – und 
vor allem davon, gemeinsam im Sinne der Bürger 
zu arbeiten. Eine funktionierende Gemeindepolitik 
braucht Respekt, Zusammenarbeit und das ehrli-
che Bemühen, tragfähige Lösungen zu finden. Das 
gilt für alle Mandatare, Fraktionen und Ausschüsse 
– insbesondere aber für das Miteinander mit der 
Bürgermeisterin und dem Gemeindeamt.

Ich bin als Bürgermeisterin parteipolitisch gewählt 
worden, trage meine Verantwortung jedoch für 
alle Bürger sowie für alle politischen Gruppen glei-
chermaßen. Meine Entscheidungen treffe ich im 
Sinne des Gemeinwohls – nicht im Interesse einzel-
ner Parteien.

Auch wenn unterschiedliche Meinungen dazuge-
hören, muss das Ziel sein, über direkte Gespräche 
zu gemeinsamen Lösungen zu kommen. Pauscha-
le Kritik, mediale Querschüsse oder persönliche 
Angriffe – vor allem in sozialen Netzwerken – sind 
nicht zielführend. Nur sachliche Auseinanderset-
zung auf Augenhöhe bringt nachhaltige Entschei-
dungen für unsere Gemeinde.

Meinungsvielfalt ist ein Grundpfeiler der Demokra-
tie – sie bedeutet aber auch, andere Meinungen zu 
respektieren. Es ist nicht in Ordnung, Menschen öf-
fentlich herabzuwürdigen, nur weil sie eine andere 
Sichtweise vertreten. Auch bei Meinungsverschie-
denheiten sollte respektvoller Umgang selbstver-
ständlich sein.

Was in der politischen Arbeit keinen Platz haben 
darf, sind bewusste Unwahrheiten, persönliche 
Diffamierungen und das Verbreiten falscher Be-
hauptungen – besonders nicht in sozialen Medien, 
wo Inhalte oft unreflektiert geteilt und Missver-
ständnisse gezielt geschürt werden. Das Gemein-
wohl muss immer über Einzelinteressen stehen.

Unsere Gemeinde hat sich in den vergangenen 
Jahren sehr positiv entwickelt. Aigen-Schlägl wird 
in vielen Bereichen als Vorzeigegemeinde wahrge-
nommen. Diese Entwicklung ist das Ergebnis har-
ter Arbeit, verlässlicher Entscheidungen und einer
klaren Ausrichtung auf das Wohl unserer Bevölkerung.
Laut oberösterreichischer Gemeindeordnung bin 

ich als Bürgermeisterin in vielen Bereichen ge-
setzlich für Entscheidungen zuständig. Diese Ver-
antwortung nehme ich mit größter Sorgfalt wahr. 
Es sollte akzeptiert werden, dass Entscheidungen 
in meinem Aufgabenbereich nicht automatisch 
negativ oder parteipolitisch motiviert sind. Wer 
Verantwortung trägt, muss auch Entscheidungen 
treffen – im Rahmen der Gesetze und im Sinne der 
Gemeinde.

Die Funktion des Ortsoberhauptes darf nicht zum 
Spielball parteipolitischer Interessen werden. Ich 
nehme meine Aufgabe mit voller Verantwortung, 
Engagement und Respekt für unsere Gemeinde 
wahr. Natürlich kann man es nicht allen recht ma-
chen. Oder wie ein Sprichwort sagt: „Allen recht 
getan, ist eine Kunst, die niemand kann.“ Wichtig 
ist, dass Entscheidungen sachlich begründet, nach-
vollziehbar und auf das Gemeinwohl ausgerichtet 
sind.

Gerade in Zeiten der schnellen digitalen Kommu-
nikation ist es umso wichtiger, mit Informationen 
verantwortungsvoll umzugehen. Bevor man Inhal-
te in sozialen Medien kommentiert oder weiter-
verbreitet, sollte man sich vergewissern, ob diese 
überhaupt stimmen. Verantwortung beginnt auch 
im Umgang mit Fakten.

Es ist nicht meine Art, solche Themen öffentlich 
in einem Vorwort anzusprechen. Aber ich denke, 
dass es wichtig ist sachlich, offen und mit dem 
Blick auf das Wesentliche eine faire, ehrliche und 
zukunftsorientierte Politik für unsere Gemeinde zu 
machen.

Denn nur durch konstruktive Zusammenarbeit 
kommen wir als Gemeinde wirklich weiter. Es kann 
nicht sein, dass über Jahre hinweg nur Wahlkampf 
betrieben wird, anstatt sich aktiv an der Weiterent-
wicklung unseres Ortes zu beteiligen. Politik muss 
Verantwortung übernehmen – nicht nur in Wahl-
kampfzeiten, sondern jeden Tag.

Ich wünsche allen einen schönen Sommer und 
eine erholsame Zeit hier bei uns in Aigen-Schlägl 
– genießen wir gemeinsam, was unsere Gemeinde 
so lebenswert macht.

Sachliche Darstellung zum Bauvorhaben
„Stiftsblick“ und zum Tagesordnungspunkt 9 
aus der Gemeinderatssitzung vom 26.06.2025 
In den vergangenen Wochen 
wurde im Zusammenhang mit 
dem Bauvorhaben „Stiftsblick“ 
und zum Tagesordnungspunkt 
9 „Verordnung eines Neupla-
nungsgebietes im Siedlungsge-
biet Schlägl“ viel und teils sehr 
emotional diskutiert – sowohl in 
sozialen Medien als auch in der 
regionalen Berichterstattung. 
Als Bürgermeisterin ist es mir 
wichtig und auch meine Pflicht, 
auf Grundlage von Fakten und 
geltendem Recht zu handeln. Da 
derzeit zahlreiche Behauptun-
gen und Unklarheiten im Umlauf 
sind, sehe ich es als meine Ver-
antwortung, in dieser Ausgabe 
der Gemeindezeitung eine sach-
liche Darstellung der Vorgänge 
rund um die Baubewilligung so-
wie die Diskussion im Gemeinde-
rat zu geben. 
Als Bürgermeisterin bin ich Bau-
behörde und somit verpflichtet, 
eine Baubewilligung zu erteilen, 
wenn alle gesetzlichen Voraus-
setzungen vorliegen. 
Eine Nichterteilung der Bau-
bewilligung wäre in diesem Fall 

nicht zulässig bzw. gesetzeswid-
rig, weil nach Prüfung – insbeson-
dere durch den Bausachverstän-
digen - ein bewilligungsfähiges 
Projekt vorgelegen ist. Wie bei 
jedem bewilligungspflichtigen 
Bauvorhaben wurden auch im 
Rahmen dieses Bauverfahrens 
die betroffenen Anrainer nach 
den Vorgaben der Oö. Bauord-
nung zur Bauverhandlung ein-
geladen, um dort über das Bau-
vorhaben informiert zu werden 
und etwaige Stellungnahmen ab-
zugeben. Alle Nachbarn im Sinne 
der Oö. Bauordnung haben das 
Recht eine Beschwerde gegen 
die Erteilung der Baubewilligung 
zu erheben, wenn sie der Ansicht 
sind, dass die Bewilligung nicht 
erteilt werden hätte dürfen. Die-
ses Recht die Entscheidung der 
Baubehörde durch die überge-
ordnete Instanz prüfen zu las-
sen, stand allen Beteiligten un-
benommen offen. Gegen diesen 
Bescheid kann binnen vier Wo-
chen nach Zustellung Beschwer-
de an das Verwaltungsgericht er-
hoben werden. Dies wurde von 
den betroffenen Anrainern nicht 
gemacht und somit wurde die 
Entscheidung von ihnen akzep-
tiert und die Baubewilligung ist 
rechtskräftig. 

Es ist nicht die Aufgabe des Ge-
meinderats ein bewilligungs-
fähiges Projekt durch eine 
unbedachte Neuplanungsge-
bietsverordnung per Schnell-
schuss zu verhindern. Das mag 
kurzfristig politisches Kleingeld 
bringen, würde aber jedes Ver-
trauen von Bauinteressenten 
auf eine bestehende Widmung 
untergraben. Das Mittel eine 
Neuplanungsgebietsverord-
nung sollte nach dem Sinn des 

Raumordnungsgesetzes zur Ge-
staltung einer Siedlungsentwick-
lung und nicht zur kurzfristigen 
Verhinderung eines Vorhabens 
eingesetzt werden. Aus diesem 
Grund habe ich mich gegen die 
Neuplanungsgebietsverordnung 
ausgesprochen.

Zu den leerstehenden Neubau-
ten im Bachlweg: Wann genau 
dort die Zufahrtsstraße asphal-
tiert wird, liegt nicht in der Ent-
scheidung der Bauabteilung 
oder ihrer Mitarbeiter. Darüber 
berät der Verkehrsausschuss 
unter Obmann Ricardo Lang und 
das Straßenbauprogramm wird 
schließlich vom Gemeinderat 
entschieden. Als Bürgermeiste-
rin habe ich angeboten, die zum 
Verkauf stehenden Gebäude auf 
der Gemeindewebsite und in der 
Gemeindezeitung zu bewerben, 
was jedoch vom Geschäftsführer 
des bauwerbenden Unterneh-
mens entgegen seiner öffentli-
chen Behauptung ausdrücklich 
abgelehnt wurde. Seiner Ansicht 
nach solle ich mich nicht in An-
gelegenheiten einmischen, die 
nicht in meinem Aufgabenbe-
reich liegen. Für mich wäre das 
„Bürgerservice“ gewesen. 

Bauvorhaben, besonders in di-
rekter Nachbarschaft, sind oft 
mit Emotionen und Sorgen ver-
bunden – das ist menschlich und 
nachvollziehbar. Umso mehr ist 
es meine Aufgabe als Bürger-
meisterin, sicherzustellen, dass 
Entscheidungen trotz aller Emo-
tionen auf rechtlich fundierter, 
sachlicher und nachvollziehbarer 
Basis getroffen werden.

Wenn es noch offene Fragen 
gibt, stehen die Mitarbeiter am 
Gemeindeamt oder auch ich 
selbst gerne zur Verfügung.
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GEMEINDERAT

Gemeinderatsbeschlüsse
Gemeinderatssitzung vom 26. Juni 2025 –
Beschlüsse im Überblick:
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 26. Juni 
2025 folgende Beschlüsse gefasst:

Genehmigung Rechnungsabschluss 2024
Der Gemeinderat hat den Rechnungsabschluss 
2024 einstimmig beschlossen. Die laufende
Geschäftstätigkeit schließt mit einem positiven
Ergebnis: Gesamteinnahmen von € 9.635.317,06 
stehen Gesamtausgaben von € 9.630.438,63 ge-
genüber.

Die Rücklagen der Marktgemeinde betrugen 
zum Stichtag 31. Dezember 2024 insgesamt € 
524.443,52.

Die Pro-Kopf-Verschuldung sank von € 2.068,80 
(2023) auf € 1.931,69 (2024) – basierend auf 3.215 
Einwohnern (2023: 3.248).

Weitere Details zum Rechnungsabschluss finden 
Sie auf der Gemeindehomepage unter:
www.aigen-schlaegl.at/Verwaltung/Finanzen

Aufnahme Darlehen für Kanalbau BA-23 und Ka-
nalsanierung Zone A Nord - Beschlussfassung
Für den Kanalbau BA-23 und die Kanalsanierung 
Zone A Nord wird ein Darlehen über € 565.000,00 
aufgenommen. Der Gemeinderat beschloss, das 
Angebot der Raiffeisenbank Region Rohrbach 
(3-Monats-Euribor +0,58 %) anzunehmen.

Resolution der Fraktion FPÖ „Für den Erhalt, die 
Modernisierung und Elektrifizierung der Mühl-
kreisbahn“
Die Resolution an die Bundesregierung zum Erhalt, 
zur Modernisierung und Elektrifizierung der Mühl-
kreisbahn wurde mehrheitlich beschlossen.

Antrag Fraktion FPÖ über die Verordnung eines 
Neuplanungsgebietes im Siedlungsgebiet Schlägl
Der Antrag über die Verordnung eines Neupla-
nungsgebietes im Siedlungsgebiet Schlägl wurde 
mehrheitlich abgelehnt. 

GEMEINDERAT/GEMEINDE

Gemeinderatssitzungen

Die Sitzungen des Gemeinderates sind öffentlich. 
Die Tagesordnung ist jeweils eine Woche vor der 
Sitzung auf der Homepage der Gemeinde unter 
Bürgerservice/Amtstafel zu finden.

Weitere Termine für Gemeinderatssitzungen 2025:
Donnerstag, 11.09.2025
Donnerstag, 23.10.2025
Donnerstag, 11.12.2025

Beginn jeweils um 19:30 Uhr (Sitzungssaal Rathaus)

Näheres zu den beschlossenen Gemeinderats-
punkten finden Sie unter www.aigen-schlaegl.at/
politik (QR-Code oberhalb) oder in der GEM2GO 
App.

Nach beeindruckenden 38 Jahren 
im Dienst der Marktgemeinde 
Aigen-Schlägl beginnt für Roland 
Groiss nun ein neuer Lebensab-
schnitt: Er tritt in den Freizeitteil 
der Altersteilzeit ein, bevor er im 
Juni 2026 in seinen wohlverdien-
ten Ruhestand wechselt.

In all diesen Jahren war Roland 
weit mehr als nur ein verläss-
licher Mitarbeiter – er war ein 
echtes Vorbild an Einsatzfreude, 
Pflichtbewusstsein und Kolle-
gialität. Ob im Bauhof oder im 
Schulbereich: Sein Fachwissen, 
seine Hilfsbereitschaft und seine 
ruhige, verlässliche Art machten 
ihn bei allen, die mit ihm zusam-
menarbeiten durften, zu einem 
äußerst geschätzten Kollegen 
und wertvollen Mitarbeiter.

Roland war immer da, wenn man 
ihn brauchte – bei Wind und Wet-
ter, frühmorgens, spätabends, 
oft auch über das normale Maß 
hinaus. Sein Wirken war geprägt 
von einem außergewöhnlichen 
Maß an Engagement, wie man es 
nur noch selten findet.

Die Marktgemeinde Aigen-
Schlägl spricht Roland Groiss 
ihren tiefempfundenen und auf-
richtigen Dank aus. Für seine 

Pensionierung

Im Bild v. l. n.  r.: BGM Elisabeth Höfler, Roland Groiss, AL Mario Gruber

Volksschule Aigen-Schlägl Nachmittagsbetreu-
ung Budget für das Schuljahr 2025/2026 – Kennt-
nisbringung
Das Budget für die Nachmittagsbetreuung in der 
Volksschule beträgt € 73.050,00 für das Schuljahr 
2025/2026 bei 92 angemeldeten Kindern in 6 Grup-
pen. 

Mittelschule Aigen-Schlägl - Vereinbarung über 
die Nachmittagsbetreuung Verein Edufit Schul-
jahr 2025/2026
Die Vereinbarung für das Schuljahr 2025/2026 mit 
dem Verein Edufit wurde einstimmig beschlossen. 
Im kommenden Schuljahr werden 146 Kinder die 
Mittelschule besuchen, davon 137 die schulische 
Nachmittagsbetreuung.

Bitte beachten Sie, dass ID Austria nicht am Ge-
meindeamt Aigen-Schlägl beantragt werden kann. 
 
Wenden Sie sich hierfür bitte direkt an die Bezirks-
hauptmannschaft Rohrbach.
 Vielen Dank für Ihr Verständnis!

jahrzehntelange Treue, seine un-
ermüdliche Arbeit und sein gro-
ßes Herz für die Anliegen der Ge-
meinde sind wir ihm zu großem 
Dank verpflichtet.

Danke, lieber Roland, für alles, 
was du für uns und unsere Ge-
meinde getan hast. Du hast Spu-
ren hinterlassen – menschlich 
und beruflich.

Für den kommenden Lebens-
abschnitt wünschen wir dir von 
Herzen alles erdenklich Gute, 
viel Gesundheit, viele schöne 
Momente mit deiner Familie und 
ganz viel Zeit für das, was dir 
Freude bereitet. Genieße deinen 
Ruhestand – du hast ihn dir mehr 
als verdient!

Neue Mitarbeiterin

Im Bild v. l. n.  r.: BGM Elisabeth 
Höfler, Andrea Grobner-Obern-
berger

Seit Juli unterstützt Andrea Grob-
ner-Obernberger das Team der 
Gemeinde in der Buchhaltung. 
Sie arbeitet 25 Wochenstunden 
und übernimmt dabei vor allem 
den Bereich Steuerbuchhaltung 
sowie laufende Buchhaltungs-
arbeiten.

Andrea stammt aus Lichtenau 
und bringt langjährige Erfahrung 
im Bereich Buchhaltung mit: Sie 
hat viele Jahre bei Steuerbera-
tern gearbeitet und war zuletzt 

in einem Unternehmen in der
Finanzbuchhaltung tätig.

Privat ist Andrea Mutter von 
zwei Kindern. In ihrer Freizeit ist 
sie gerne sportlich unterwegs 
– beim Reiten, Schifahren oder 
auch gemütlich beim Lesen.

Wir heißen Andrea herzlich will-
kommen und freuen uns auf die 
Zusammenarbeit!

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Aigen-Schlägl
Druck: Reinhart Werbetechnik GmbH, Für den Inhalt verantwortlich:  
Marktgemeinde Aigen-Schlägl, Satz und Layout: Nathalie Ameseder, Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte werden personenbezogene 
Hauptwörter nur in einer geschlechterspezifischen Formulierung angeführt. Sie richten sich an Frauen und Männer gleichermaßen. 
Fotos: Marktgemeinde Aigen-Schlägl, privat, pixabay, unsplash, Energiegenossenschaft Donau Böhmerwald, BAV, Stift Schlägl, Baby- und Still-
gruppe, Spielgruppe, Kindergarten, Bücherei, PTS, Familienbund, privat, Tennis, FF-Aigen, FF-Schlägl, Bergrettung, Pfotenwanderungen, Bestattung 
Wuschko, Alina Schuster, Bürgergarde, Musikverein, Beiträge bitte per Mail an:

nathalie.ameseder@aigen-schlaegl.at
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Wasser

Bei strahlendem Sonnenschein 
machten sich die Teilnehmer auf 
den Weg, um mehr über unser 
wichtigstes Lebensmittel zu er-
fahren – das Trinkwasser.
 
Gemeinsam erkundeten wir re-
gionale Quellen, lernten span-
nende Details über die lokale 
Wasserversorgung kennen und 
konnten dabei unsere herrliche 
Natur in vollen Zügen genießen. 
Fachkundige Erklärungen mach-
ten deutlich, wie viel Aufwand 
und Verantwortung hinter der 
täglichen Versorgung mit saube-
rem Wasser steckt – etwas, das 
für uns oft ganz selbstverständ-
lich ist.

Neben den interessanten Infor-
mationen kamen auch der Aus-
tausch, das Miteinander und die 
Bewegung an der frischen Luft 
nicht zu kurz. 
 
Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die dabei waren und zum 
Gelingen dieses besonderen Ta-
ges beigetragen haben!

Trinkwasserwanderung

Wasser ist die Grundlage allen 
Lebens – für uns Menschen eben-
so wie für Tiere, Pflanzen und 
unsere Umwelt. Als lebenswichti-
ge und unverzichtbare Ressource 
ist sauberes Trinkwasser nicht 
unbegrenzt verfügbar, sondern 
muss sorgfältig geschützt und 
nachhaltig genutzt werden.

Die Sommermonate bringen 
nicht nur Sonne und Wärme, son-
dern zunehmend auch längere 
Trockenphasen mit sich. In dieser 
Zeit steigt der Wasserverbrauch 
erfahrungsgemäß deutlich an – 
insbesondere durch die Garten-
bewässerung, das Befüllen von 
Pools sowie durch das Waschen 
von Fahrzeugen mit Trinkwasser.

Unser Trinkwasser ist ein wert-
volles Gut, dessen Verfügbarkeit 
wir nur durch ein gemeinsames, 
verantwortungsvolles Handeln 
langfristig sichern können. Um 
eine stabile und zuverlässige Ver-
sorgung für alle Bürger auch in 
Spitzenzeiten zu gewährleisten, 

bitten wir Sie daher um einen be-
wussten und sparsamen Umgang 
mit Wasser – insbesondere bei 
folgenden Anwendungen:
•	 Bewässerung von Rasen, 		
	 Sträuchern und Bäumen
•	 Befüllung von Pools, 		
	 Planschbecken und anderen 	
	 Wasserbehältern
•	 Private Autowäsche mit 		
	 Trinkwasser

Auch im Alltag lässt sich mit vie-
len kleinen Maßnahmen Wasser 
einsparen – etwa durch den Ein-
satz von Regenwasser zur Gar-
tenbewässerung, den bewussten 
Umgang beim Duschen oder das 
Abstellen des Wasserhahns beim 
Zähneputzen.

Jeder einzelne Beitrag zählt. Jeder 
Gemeindebürger kann durch ver-
antwortungsbewusstes Handeln 
aktiv zur Ressourcenschonung 
beitragen. Sprechen Sie auch mit 
Ihrer Familie, Ihren Nachbarn 
und Freunden über dieses wich-
tige Thema – denn Bewusstsein 

Wasser ist kostbar – gemeinsam achtsam durch den Sommer 
 

entsteht durch gemeinsames 
Handeln.

Wir danken Ihnen herzlich für 
Ihre Unterstützung und Ihr Ver-
ständnis.
Gemeinsam können wir unsere 
Wasserversorgung schützen – im 
Sommer wie im ganzen Jahr.

TIPP der Gemeinde:
Um das Sammeln von Regenwas-
ser noch attraktiver zu machen, 
unterstützt die Marktgemeinde 
Aigen-Schlägl die Anschaffung 
von Nutzwasserbehältern.
Konkret bedeutet das:
•	 Für Behälter ab 3.000 l
	 erhalten Sie eine Förderung 	
	 von € 150,00,
•	 ab 4.000 l sind es € 200,00 
•	 ab 10.000 l € 500,00

Die Förderung wird in Form von 
Aigen-Schlägl Gutscheinen aus-
bezahlt. Dazu reichen Sie bitte 
die entsprechenden Rechnungen 
und Zahlungsbestätigungen ent-
weder direkt am Gemeindeamt 
ein oder schicken sie per Mail an 
gemeinde@aigen-schlaegl.at.

Wasserzählerablesung - Änderung Zeitraum
Bitte beachten Sie eine wichtige 
Änderung im Ablauf der jähr-
lichen Verbrauchsabrechnung: 
 
Die Ablesung der Wasserzäh-
ler erfolgt ab diesem Jahr nicht 
mehr zum Jahresende, sondern 
bereits mit Ende September. 
Die entsprechenden Ablese-
karten werden Ihnen ab Mit-
te September zugesendet. 
 

Auch die Endabrechnung, die 
bisher im 1. Quartal des Folge-
jahres erstellt wurde, wird künf-
tig bereits im 4. Quartal des 
laufenden Jahres durchgeführt. 
 
Diese Umstellung ermöglicht 
eine genauere Kostenrechnung 
und damit eine bessere Planbar-
keit der Hebesätze für das kom-
mende Jahr. 

Trinkbrunnen
Die Marktgemeinde Aigen-
Schlägl freut sich, der Bevöl-
kerung und Gästen einen neu 
errichteten Trinkbrunnen am 
Marktplatz zur Verfügung stel-
len zu können. Der Brunnen 
befindet sich direkt neben dem 
bestehenden Marktbrunnen 
und ist ab sofort in Betrieb. 
 
Mit dieser Maßnahme setzt die 
Gemeinde ein weiteres Zeichen 
für Lebensqualität, Nachhaltig-
keit und Serviceorientierung. 
Der neue Trinkbrunnen bietet 
eine kostenlose und jederzeit 
zugängliche Möglichkeit, fri-
sches, hochwertiges Trinkwas-
ser zu konsumieren – direkt 
aus der Leitung und in gewohn-

ter österreichischer Qualität. 
 
Besonders in den wärmeren Mo-
naten ist der Trinkbrunnen ein 
willkommener Anlaufpunkt für 
Spaziergänger, Wanderer, Rad-
fahrer und Besucher des Ortszen-
trums. Ob zum kurzen Erfrischen 
oder zum Auffüllen der Trink-
flasche – der Brunnen lädt zum 
Innehalten und Auftanken ein. 
 
Die Marktgemeinde lädt alle 
herzlich ein, den neuen Brun-
nen zu nutzen und sich von der 
Qualität des heimischen Was-
sers zu überzeugen. So wird der 
Aufenthalt in Aigen-Schlägl nicht 
nur angenehmer, sondern auch 
nachhaltiger.

JETZT DOWNLOADEN!

GEM2GO.AT

Alle Infos unserer Gemeinde  

kostenlos in der GEM2GO App

GEMMA
digital!
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MühlFerdl E-CAR SHARING

Gemeinsam fahren, clever spa-
ren – Keine Anschaffungskosten, 
keine Tankkosten, keine Repa-
raturen, keine laufenden Fixkos-
ten für Vollkaskoversicherung, 
Pickerl, Wartung, Vignette und 
Reinigung. MühlFerdl bietet ein 
rundum Sorglos-Paket.   

Das MühlFerdl passt für mehr 
Menschen als man denkt: jung 
oder älter – jeder mit Führer-
schein kann das Auto nutzen
•	 als Ersatz für das Zweit- oder 

Drittauto 
•	 als erstes Auto für Fahranfän-

ger, oder für Übungsfahrten 
oder L-17 Fahrten 

•	 für alle die sich nicht um 
ein eigenes Auto kümmern 
möchten und trotzdem mo-
bil sein wollen oder auch als 
Auto für 24h-Pflegerinnen

•	 für Jungfamilien, als Auto für 
die Familienmitglieder die 
nur selten daheim sind.

•	 für Klimaticketbesitzer, als Er-
gänzung um flexibler zu sein.

Unsere Tarife – Kilometer unab-
hängig, längste nächtliche Steh-
zeit kostenlos, eine Mitgliedschaft 
pro Haushalt und für alle Autos 
im Bezirk.

Standard-Tarif
•	 € 30,00 im Monat, Laufzeit 12 

Monate
•	 48 Freistunden pro Jahr
•	 danach € 4,40 pro Stunde

Light-Tarif
•	 € 15,00 im Monat
•	 Keine Freistunden
•	 € 5,00 pro Stunde

Dreimonatiger Schnuppertarif 
möglich.

Jetzt registrieren auf
www.muehlferdl.at und nach 
einer kurzen Einschulung können 
Sie bereits losfahren.

W i r  b e r a t e n  g e r n e  u n t e r 
0664/5221336 (Christiane Lang)

GEMEINDE

Ein gemeinsames Auto für alle Gemeindebürger

Deine Meinung zählt!
Mitmachen und Mitgestalten: Umfrage für Jugendliche in Aigen-Schlägl

Die Marktgemeinde Aigen-Schlägl 
möchte wissen, was junge Men-
schen denken, wünschen und 
brauchen – und setzt dafür auf 
eure Stimme.

Unter dem Motto „Sag uns deine 
Meinung!“ startet eine kurze On-
line-Umfrage, bei der alle eingela-
den sind, ihre Ideen und Anliegen 
zu teilen.

Jetzt mitmachen:
Hier geht’s zur Umfrage:

Die Umfrage dauert nur wenige 
Minuten und ist eine wertvolle 
Gelegenheit, aktiv an der Entwick-
lung der Gemeinde mitzuwirken.
Ob Freizeitangebote, Treffpunkte 
und vieles mehr – eure Meinung 
ist gefragt!

Warum teilnehmen?
Weil ihr am besten wisst, was 
Jugendliche brauchen.
Weil ihr mit eurer Stimme Verän-
derungen anstoßen könnt.
Weil eure Meinung zählt!

Vielen Dank für eure
Unterstützung – wir freuen uns 
auf euer ehrliches Feedback!

Florian Bischof, Leiter des Ju-
gendzentrums ASKJU, und Selina 
Leitner von der Gemeinde waren 
in der Mittelschule zu Gast und 
haben die Umfrage gemeinsam 
mit den Schülerinnen und Schü-
lern direkt vor Ort durchgeführt.
Dabei konnten die Jugendlichen 

in persönlichen Gesprächen ihre 
Wünsche und Vorschläge äußern 
und mitteilen, was sie sich in 
ihrer Gemeinde wünschen.

Ein herzliches Dankeschön an alle 
fürs Mitmachen!Gelber Sack

Wichtige Hinweise zur Bereitstellung und Abholung
Wir möchten Sie darauf hinwei-
sen, dass es bei der Abholung der 
Gelben Säcke vereinzelt zu Verzö-
gerungen kommen kann. Grund 
hierfür ist oftmals die vorzeitige 
Vollauslastung der Sammelfahr-
zeuge. In solchen Fällen erfolgt 
die Nachleerung aus logistischen 
Gründen am darauffolgenden 
Werktag.

Bitte lassen Sie Ihre Gelben Säcke 
in diesem Fall weiterhin gut sicht-
bar am Straßenrand stehen. Die 
beauftragte Entsorgungsfirma ist 
bemüht, die Abholung so rasch 
wie möglich nachzuholen.

Wir möchten zudem auf Folgen-
des hinweisen:

Gelbe Säcke dürfen erst am 

Abend vor dem jeweiligen Abhol-
termin bereitgestellt werden.

Sollten Ihre Säcke bereits vor-
her gefüllt sein, lagern Sie diese 
bitte bis zur Abholung auf Ihrem 
Grundstück – möglichst witte-
rungsgeschützt und unzugänglich 
für Tiere.

Hintergrund: Immer wieder 
kommt es vor, dass Tiere Gelbe 
Säcke aufreißen und deren In-
halt im Umfeld verstreuen. Dies 
verursacht nicht nur erheblichen 
Reinigungsaufwand, sondern 
beeinträchtigt auch das Ortsbild 
und kann hygienische Probleme 
mit sich bringen.

Durch eine sachgerechte Zwi-
schenlagerung und terminge-

Werde Jugendleiter:in im ASKJU!

Das Jugendzentrum ASKJU ist 
ein offener Treffpunkt für junge 
Menschen – ein Ort zum Aus-
tauschen, Aktivsein und Ankom-
men. Für die Weiterführung die-
ses wichtigen Angebots suchen 
wir ab sofort eine engagierte 
Persönlichkeit zur Verstärkung 
unseres Teams als:

Jugendleiter:in (m/w/d)
Geringfügige Anstellung
(5 Wochenstunden)
Fixe Öffnungszeit:
Freitag, 17:00–21:00 Uhr

Deine Aufgaben:
•	 Begleitung, Betreuung und 	

Beratung von Jugendlichen 	
im offenen Betrieb

•	 Mitgestaltung von Projekten, 	

Workshops und Veranstal-
tungen

•	 Mitarbeit in der Öffentlich-
keitsarbeit und Weiterent-
wicklung des Zentrumsange-
bots

 
Was du mitbringen solltest:
•	 Freude an der Arbeit mit Ju-

gendlichen
•	 Teamfähigkeit, Zuverlässig-

keit und Eigeninitiative
•	 Pädagogische Kenntnisse-

sind von Vorteil – können 
aber auch begleitend erwor-
ben werden

Was dich erwartet:
Eine sinnstiftende Tätigkeit in ei-
nem offenen und unterstützen-

Hier geht es zur
Stellenausschreibung:

rechte Bereitstellung helfen Sie 
mit, dies zu vermeiden und die 
Sauberkeit in unserer Gemeinde 
zu erhalten.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe und 
Ihr Verständnis – im Sinne einer 
funktionierenden, sauberen Ab-
fallentsorgung.

den Umfeld
Gestaltungsspielraum für eigene 
Ideen und Projekte

Die Möglichkeit, junge Menschen 
aktiv zu begleiten und zu stärken

Kontakt: Florian Bischof
florian.bischof@dioezese-linz.at
0676/87765852

Du willst junge Menschen stär-
ken und Raum für Begegnung 
schaffen? Dann freuen wir uns 
auf deine Bewerbung!

Gestalte Raum für Begegnung, Unterstützung und Freizeit
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GEMEINDE/WIRTSCHAFT WIRTSCHAFT/UMWELT

Geburtstagsjubilare
Ein schöner Anlass zum Fei-
ern: Die Gemeinde lud kürz-
lich alle Geburtstagsjubilare 
des zweiten Quartals zu einem 
gemütlichen Nachmittag ein.  
In angenehmer Atmosphäre ka-
men viele anregende Gespräche 
zustande. 

Es wurde gelacht, erzählt und 
gemeinsam auf die besonderen 
Geburtstage angestoßen. Ein ge-
lungener Nachmittag, der allen 
noch lange in guter Erinnerung 
bleiben wird.
 
Bürgermeisterin Elisabeth Höfler 
gratulierte den Jubilaren. In ihrer 
kurzen Ansprache würdigte sie 

die Lebensleistungen der Gäste 
und betonte, wie wichtig der 
persönliche Austausch und das 

Miteinander für das Gemeinde-
leben sind.

Im Bild v. l. n.  r.: Dieter Karlsböck, Maria Thaller, Monika Binder,
BGM Elisabeth Höfler, Franz Pichler, Gertrud Kellerer-Pirklbauer, Irmgard 
Kern, Pfarrer Wolfgang, Gertrude Grafeneder

Neues Klimadashboard für Aigen-Schlägl
Regionale Klimadaten auf einen Blick

Wie sehr ist unsere Region vom 
Klimawandel betroffen? Wie gut 
sind wir an den öffentlichen 
Verkehr angebunden? Und wie 
entwickeln sich die Hitzetage in 
unserer Umgebung? Auf diese 
und viele weitere Fragen liefert 
ein neues, kostenloses Online-
Tool ab sofort Antworten: das Kli-
madashboard für Aigen-Schlägl. 
 

Unter klimadashboard.at fin-
den interessierte Bürger wissen-
schaftlich fundierte Daten und 
leicht verständliche Visualisierun-
gen zu folgenden Themen:
 
Mobilität: Wie gut ist Aigen-
Schlägl an Bus und Bahn ange-
bunden?
 
Verkehr: Wie hoch ist der Anteil 
an fossil betriebenen Autos in 
unserer Gemeinde?
 
Klimawandel: Wie hat sich die 
Zahl der Hitzetage in den letzten 
Jahren verändert?

Das Klimadashboard wird lau-
fend um weitere Inhalte ergänzt, 
unter anderem um aktuelle
Klimaszenarien für Österreich.
 
Ein Angebot für alle – kostenlos 
und unabhängig
Das Klimadashboard wird vom 
gleichnamigen gemeinnützigen 
Verein betrieben, einem ehren-
amtlichen Team aus Wissen-
schaft, Design, Kommunikation 
und Technik. Ziel ist es, komplexe 
Klimadaten für Gemeinden wie 
Aigen-Schlägl zugänglich und ver-
ständlich aufzubereiten – 
unabhängig, transparent und auf 
Basis geprüfter wissenschaftli-
cher Quellen.

Hier gelangen Sie 
direkt zum
Klimadashboard für 
Aigen-Schlägl:

Stift Schlägl
Der Sommer in Aigen-Schlägl 
hält nicht nur Sonnenschein und 
eine wunderschöne Natur und 
Umgebung bereit, sondern auch 
spannende Ausflugsmöglichkei-
ten direkt vor unserer Haustür, 
egal ob Geschichte, Genuss oder 
Spannung!

Das Stift Schlägl lädt mit einer 
Vielzahl an kurzweiligen Aktivitä-
ten zum Entdecken, Staunen und 
Mitmachen ein - passend für die 
letzten Wochen der Sommerfe-
rien und auch bei Schlechtwetter 
geeignet. 

Rätselspaß für Groß und Klein – 
Escape Games im Stift
Die beliebten Escape Games „Der 
Kunstraub“ und „Der Goldrausch“ 
bieten knifflige Abenteuer für Ju-
gendliche und Erwachsene.

Ganz neu ist die Kids Edition: Kin-
der von 7 bis 14 Jahren schlüpfen 
in die Rolle kleiner Detektive und 
helfen der Polizei bei der Aufklä-
rung eines mysteriösen Kunst-
raubs – direkt im Stift!

Für 2–6 Kinder mit Begleitperson 
um 49 Euro pro Gruppe (Über-
raschung inklusive).
Buchungen unter www.escapes-
tiftschlaegl.at erforderlich.

Geschichte hören statt lesen – 
Der neue AudioGuide (Kloster-
kompass)
Wer das Stift Schlägl lieber in 
eigenem Tempo erleben möchte, 
kann sich jetzt mit dem Audio-
Guide „Klosterkompass” auf eine 
ganz persönliche Entdeckungs-
reise begeben – direkt über das 
eigene Smartphone, ganz ohne 

App. Perfekt für alle, die mehr 
über das kulturelle Erbe unse-
rer Region erfahren wollen. Ein 
Ticket für den Klosterkompass 
kann in den Sommerferien von 
Dienstag bis Sonntag (10-12 und 
14-17 Uhr) in der Stiftspforte er-
worben werden. 

Bierkultur erleben – Ein Besuch 
im neuen Sudhaus
Die Bierwelt der Stiftsbrauerei 
Schlägl begeistert mit moderner 
Brautechnik und interaktiven 
Stationen. Erleben Sie mit allen 
Sinnen, wie aus besten Zutaten 
unser Schlägl Bier entsteht – vom 
Hopfen bis zum ersten Schluck. 
Eine Besichtigung ist während 
der Öffnungszeiten des Brauerei-
shops jederzeit ohne Voranmel-
dung möglich. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, das 
Besondere in unserer Nähe zu 
entdecken – das Stift Schlägl 
heißt Sie herzlich willkommen!

Tag der offenen Tür
Gewerbegebiet Krenbrücke

Am 21.09.2025 öffnen neun Be-
triebe des Gewerbegebiets ihre 
Tore für interessierte Besucher. 

Unter dem Motto „Einblicke in 
die Arbeitswelt unserer Region“ 
laden die Unternehmen zum Tag 
der offenen Tür ein – ein Fest für 
die ganze Familie!

Die teilnehmenden Firmen ge-
währen spannende Einblicke in 
ihre täglichen Abläufe, präsen-
tieren ihre Produkte und stellen 
ihre vielfältigen Arbeitsbereiche 
vor. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
mit Unternehmern aus Ihrer 
Region ins Gespräch zu kommen 
und die Innovationskraft unserer 
heimischen Wirtschaft hautnah 
zu erleben.

Ein Blick hinter die Kulissen regionaler Betriebe

Ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm sorgt für Unter-
haltung und Genuss:
•	 Produktvorführungen und  

Aktionen in den Betrieben
•	 Frühschoppen mit Dusti & 

dem Maibaum Trio
•	 Kulinarische Schmankerl: 

Zalto-Spanferkel und frische 
Bauernkrapfen beim Wirts-
haus zur Krenbrücke

•	 Kinderprogramm mit Hüpf-
burg und Kinderbaggern für 
jedes Alter

•	 Tombola mit tollen Preisen

Egal ob Technikbegeisterte, Fa-

milien, Jobsuchende oder Neu-
gierige – für alle ist etwas dabei. 
Kommen Sie vorbei, entdecken 
Sie die Vielfalt der lokalen Be-
triebe und genießen Sie einen 
spannenden und unterhaltsamen 
Tag im Gewerbegebiet!
Mitmachende Betriebe:
•	 Rad und Nabe
•	 Wirtshaus zur Krenbrücke
•	 Kasberger Metalltechnik
•	 Reinhart Werbetechnik 
•	 Reifen & Felgen Andexlinger
•	 Mitgutsch Erdbau
•	 Hartl Spenglerei
•	 Hehenberger Metalltechnik
•	 GartenVerde GmbH
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STANDESAMTSOZIALES

Hermann Hinterhölzl (St. Peter), im 90. Lebensjahr
Maria Pachner (Peilstein), im 95. Lebensjahr

Anneliese Schlägl (Ulrichsberg), im 75. Lebensjahr
Maria Lauss (Julbach), im 77. Lebensjahr

Wir gedenken

Im Altenheim
verstorben:

Othmar Wögerbauer
Schwarzenberg/ 

Schlägl 1,
im 77. Lebensjahr

SOZIALES/STANDESAMT

Baby- und Stillgruppe Wir gratulieren

Lisa Gugler-Andraschko + Andreas 
Haudum

06.06.2025

Der schönste Weg ist der 
GEMEINSAME.

Mit den Baby- und Stillgruppen 
an den zwei Standorten Aigen-
Schlägl und Rohrbach-Berg bietet 
die Kinder- und Jugendhilfe der 
Bezirkshauptmannschaft Rohr-
bach allen jungen Eltern eine 
frühzeitig fachlich kompetente 
Unterstützung für alle Fragen 
und Themen rund um den Säug-
ling. Der Besuch jeder Gruppe ist 
kostenlos.

Es wird um Anmeldung bei
Verena Burgstaller unter
0650/9111840 gebeten. 

Verena Burgstaller
Ich bin Dipl. Gesundheits- und 
Krankenpflegerin, Still- und Lakta-
tionsberaterin IBCLC, zert. Trage-
beraterin, zert. Fachberaterin für 
Baby- und Kleinkindschlaf, Baby-
massagekursleiterin, zert. Acht-

jeden 1. und 3. Montag von 9 Uhr bis 11 Uhr im Altenheim Aigen-Schlägl

samkeitstrainerin, Fachkraft für 
babygeleitete Beikost, Fachkraft 
für Formula ernährte Säuglinge 
und außerdem selbst Mutter von 
4 Kindern. 
    
WhatsApp und Signal Gruppen:
Zum Austausch der Mamas un-
tereinander und zur einfachen 

Themen 
01.09.	 offener Treff
15.09.	 Essen für Anfänger –
	 erste Beikost fürs Baby
06.10. 	 Entspannter und sicherer 	
	 Babyschlaf
20.10. 	 Geborgen und sicher
	 getragen
03.11. 	 Mit dem Baby durch den 	
	 Winter
17.11. 	 Wenn das Baby krank ist 	
	 – Hausmittel
	 Wann sollte ich zum Arzt
01.12. 	 Ernährung in der Stillzeit
15.12. 	 Ammenmärchen rund 		
	 um das Baby und Stillen

und schnellen Weitergabe von 
Infos haben wir eine WhatsApp 
und eine Signal Gruppe einge-
richtet. Anmeldung bei Verena 
Burgstaller unter 0650/9111840.

Verena Burgstaller

Neue Spielgruppenleiter:in gesucht!

Rosa Kern
Marktplatz 15,
zul. Altenheim,

im 90. Lebensjahr

Gertrud Söllner
Mühlweg 5,

zul. Altenheim,
im 95. Lebensjahr

Hubert Katzlinger
Natschlag 44,

im 65. Lebensjahr

Hubert Katzlinger war seit 2015 für die Fraktion GRÜNE als Ersatz-Gemeinderat 
für unsere Marktgemeinde tätig. Von 2015 bis 2021 brachte er sich engagiert im 
Prüfungsausschuss ein und war seit 2021 zudem Ersatzmitglied in diesem Gremi-
um sowie im Umweltausschuss.  Darüber hinaus war Hubert Delegierter bei der 
Generalversammlung der LEADER-Region Donau-Böhmerwald und ehrenamtlich 
als Aufsichtsratsmitglied der Landesgartenschau Aigen-Schlägl GmbH tätig.

Die Gemeinde Aigen-Schlägl verliert mit Hubert Katzlinger einen pflichtbewuss-
ten, geschätzten Mitbürger, der seine Zeit und Kraft in den Dienst der Gemein-
schaft stellte. Wir bewahren ihm ein ehrendes Andenken und danken ihm für 
seinen Einsatz.

Möge er in Gottes Frieden ruhen.

Die Spielgruppen in Aigen-Schlägl 
bieten Eltern mit Kindern im Alter 
von etwa 10 Monaten bis 3 Jah-
ren die Möglichkeit, sich regelmä-
ßig zu treffen, Erfahrungen aus-
zutauschen und gemeinsam mit 
den Kleinsten spielerisch die Welt 
zu entdecken. Im Mittelpunkt 
stehen dabei nicht Leistung oder 
Förderung, sondern die Freude 
am Miteinander, das freie Spiel 
und das soziale Lernen. 

Ein herzliches Dankeschön an 
Eva Schauberger
Mit Herbst beendet Eva Schau-
berger ihre Tätigkeit als Stand-
ortleiterin der Spielgruppen Ai-
gen-Schlägl. In den vergangenen 
zwei Jahren hat sie mit viel En-
gagement, Organisationstalent 
und Eigeninitiative die Leitung 
übernommen und das Angebot 

maßgeblich mitgestaltet. Die 
Gemeinde und alle Familien be-
danken sich herzlich für ihren 
großartigen Einsatz und ihre ver-
lässliche Arbeit.

Leitung gesucht – Ihre Mithilfe 
ist gefragt!
Damit das Angebot weiterhin be-

stehen kann, wird ab Herbst eine 
neue Standortleitung gesucht.
Auch die Leitung einzelner Grup-
pen kann übernommen oder im 
Team organisiert werden. Immer 
wieder erklären sich Eltern bereit, 
eine Spielgruppe zu leiten – ein 
wertvoller Beitrag für unsere Ge-
meinschaft.

Eva Schauberger stellt gerne ihre 
Unterlagen, Erfahrungen und 
Ideen zur Verfügung und unter-
stützt den Übergang mit Rat und 
Tat.
Wenn Sie Interesse an dieser 
schönen und sinnstiftenden Auf-
gabe haben, freuen wir uns über 
Ihre Kontaktaufnahme.

Kontakt und Anmeldung:
Eva Schauberger
0680/133 37 17
(gerne auch per WhatsApp)

Ein Ort für Begegnung und gemeinsames Wachsen

Adolf Gruber
Weichsberg 15,
zul. Altenheim,

am 93. Geburtstag

Maria Höglinger
Marktplatz 12,
zul. Altenheim,

am 83. Lebensjahr
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BILDUNG

Kindergarten

Mit viel Begeisterung, strahlen-
dem Sonnenschein und sport-
lichem Ehrgeiz nahm der Kin-
dergarten Aigen-Schlägl an der 
diesjährigen Kindergartenolym-
piade des Landes Oberöster-
reich in Traun teil.

Insgesamt 27 Schulanfänger gin-
gen motiviert an den Start und 
meisterten die vielfältigen Be-
wegungsstationen mit Bravour 
– ob Werfen, Balancieren, Laufen 
oder Springen, überall war voller 
Einsatz und Freude zu spüren.
Ein besonderer Höhepunkt des 
Tages: Beim Pendelstaffellauf 
erreichten die Kinder einen be-
eindruckenden 3. Platz von 
insgesamt 80 teilnehmenden 
Kindergärten – eine großartige 
Leistung, die mit viel Applaus ge-
feiert wurde.
Die Kindergartenolympiade bot 
nicht nur sportliche Herausfor-
derungen, sondern auch Raum 
für Gemeinschaft, Spaß und 
wertvolle Bewegungserfahrun-
gen.
Der gewonnene Pokal hat nun 

BILDUNG

Großer Erfolg bei der Kindergartenolympiade

Außerdem möchten wir 
uns von Herzen bei Pro-
jekt Fliese für € 760,00, 
der Firma Dreihans für 
€ 1.000,00 und der ENERO Grup-
pe für € 1.666,00 bedanken. 
 
Mit dieser großzügigen Unter-
stützung können wir wichtige An-
schaffungen für unser wachsen-
des Haus tätigen – ganz im Sinne 
der Kinder, die davon direkt pro-
fitieren werden.

Spendenübergabe ENERO Gruppe Spendenübergabe Projekt Fliese

Schulanfänger aus dem Kindergarten Aigen-Schlägl zeigen Teamgeist und Bewegungsfreude.

Spendenübergabe Dreihans

Bücherei

Die Sommerferien sind in vollem 
Gang und was gibt es Schöneres, 
als die langen Tage mit spannen-
den Büchern zu verbringen? In 
unserer Bibliothek gibt es wieder 
die große Sommerferienleseak-
tion. 
In den Sommerferien können 
Kinder und Jugendliche ihre Le-
sefähigkeiten unter Beweis stel-
len und gleichzeitig tolle Preise 
gewinnen. Das Motto lautet: „Le-
sen macht Spaß!“ Ob spannende 
Abenteuer, lustige Geschichten 
oder faszinierende Sachbücher – 
bei uns ist für jeden Geschmack 
etwas dabei.

Es gibt eine Lesestempelkarte 
des Landes Oberösterreich, auf 
der die gelesenen Bücher ein-
getragen werden. Die Bibliothek 
möchte mit dieser Aktion vor al-
lem die Lust am Lesen fördern 
und den Sommer zu einer Zeit 
voller Entdeckungen machen. 
Also, besucht uns in der Biblio-
thek und lasst euch auf spannen-

Spannende Sommerferien in der Bibliothek!

Terminankündigung:

Rudi Habringer liest und
musiziert in der Bücherei

Die Bücherei beteiligt sich wie-
der mit einer Veranstaltung an 
der „Österreich liest“ -Woche. 
Am Mittwoch, 22. Oktober 2025 
kommt Rudi Habringer mit sei-
nen humorvollen Texten und 
Musikeinlagen zu uns in die Bü-
cherei.

Merkt euch den Termin vor. Wir 
versprechen einen unterhaltsa-
men Abend und freuen uns auf 
viele Besucher aus unserer
Gemeinde.

de Geschichten ein! Die Lesepäs-
se werden am Ende der Ferien 
vom Büchereiteam zur Post ge-
bracht. 

Außerdem gibt es ein Sommer-
rätsel der Bücherei Aigen-Schlägl 
zu lösen. Unter den abgegebe-
nen Rätsellösungen werden am 
letzten Feriensamstag vier Ge-
winner gezogen.
Eine Familie kann in der Bücherei 

Die Bücherei sucht engagierte Helfer – Mach mit!

Liebe Leserinnen und Leser,

unsere Gemeindebücherei ist ein 
Ort der Begegnung, des Lernens 
und der Freude am Lesen. Damit 
wir auch weiterhin ein vielfältiges 
Angebot für Jung und Alt bereit-
stellen können, brauchen wir 
deine Unterstützung!
Wir suchen motivierte ehrenamt-
liche Mitarbeiter, die Lust haben, 
bei der Organisation, Ausleihe 
und Pflege unserer Bücherei mit-
zuhelfen. Ob regelmäßig oder 
gelegentlich – jede helfende 
Hand ist herzlich willkommen!
Wenn du Freude am Umgang 
mit Büchern hast, gerne mit 
Menschen in Kontakt trittst und 

unsere Gemeinschaft bereichern 
möchtest, bist du bei uns genau 
richtig. Deine Unterstützung 
trägt dazu bei, dass unsere Bü-
cherei ein lebendiger Treffpunkt 
bleibt.

Interessiert? Dann melde dich 
doch einfach bei uns! Kontaktie-
re uns unter 07281 20003 oder 
buecherei.aigen@aon.at oder 
komme direkt vorbei. Wir freuen 
uns auf deine Nachricht und dar-
auf, gemeinsam unsere Bücherei 
noch schöner zu machen!

Vielen Dank für dein Engage-
ment und deine Unterstützung! 

In der letzten Schulwoche haben die Kinder der 1. Klasse Volksschule die 
Bücherei besucht! Die Kinder konnten das vielfältige Angebot kennen lernen 
und haben gemeinsam eine spannende Geschichte vorgelesen bekommen. 
Es war ein toller Ausflug voller Spaß und neuer Entdeckungen!

Frick in Rohrbach nach Lust und 
Interesse Bücher für die Büche-
rei aussuchen und anschließend 
beim Eisdelphin eine kühle Er-
frischung genießen. Außerdem 
werden drei Jahreskarten für die 
Bücherei verlost.

Wir freuen uns auf viele kleine 
und große Leser und wünschen 
euch einen tollen, lesereichen 
Sommer!

einen besonderen Ehrenplatz im 
Kindergarten bekommen – als 
schöne Erinnerung an diesen 
sportlichen Erfolg.
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BILDUNG

PTS Aigen-Schlägl

Die FAP – eine Art „Mini-Lehrab-
schlussprüfung“ – bildet den krö-
nenden Abschluss eines intensi-
ven Schuljahres in den jeweiligen 
Fachbereichen. Entsprechend 
stark war auch die Anspannung 
spürbar, als die Jugendlichen 
ihre erarbeiteten Kompetenzen 
in Theorie und Praxis unter Be-
weis stellten.

Die Schüler überzeugten mit soli-
den Leistungen, fachlichem Kön-
nen und Engagement. Bewer-
tet wurden ihre Leistungen von 
Vertretern der Wirtschaft, was 
die Präsentationen zusätzlich zu 
etwas Besonderem machte. Die 
Eltern hatten die Möglichkeit, bei 
der Prüfung anwesend zu sein 
und die tollen Präsentationen 
ihrer Kinder voller Stolz mitzu-
verfolgen.

Wir gratulieren allen Teilneh-
menden zu ihren Leistungen!

In der letzten Schulwoche wur-
den die Zertifikate in feierlichem 
Rahmen von Frau Bürgermeiste-
rin Elisabeth Höfler, Herrn Schul-
qualitätsmanager Dirk ANDREAS 
sowie Vertretern der regionalen 
Wirtschaft verliehen.

BILDUNG/VEREINE

Fach-Abschluss-Präsentation an der PTS Aigen-Schlägl 2025

FB Handel & Büro mit
Medienwerkstatt

FB Gesundheit-Schönheit-Soziales & 
FB Tourismus

FB Mechatronik & Informationstech-
nologie

FB Bau- & Holztechnik

FB Metalltechnik

Auswahl an verschiedenen FAP-Objekten

Beruf mit Herz
Pädagogische Lehrgänge starten im Herbst

Die Nachfrage nach qualifizier-
ten Betreuungspersonen in der 
Elementarpädagogik steigt ste-
tig. Um dem wachsenden Be-
darf gerecht zu werden, startet 
die Familienbundakademie im 
Herbst 2025 erneut Lehrgänge in 
Linz, Ansfelden und Vöcklabruck. 
Es werden die Ausbildungen Pä-
dagogische Assistenzkraft, Spiel-
gruppenleiter sowie zur Quali-
fizierung als Tagesmutter bzw. 
Tagesvater angeboten.

Die Ausbildungen bieten praxis-
nahe Inhalte, die auf eine ver-
antwortungsvolle und erfüllende 
Tätigkeit in der Kinderbetreuung 
vorbereiten. Sie richten sich an 
Personen mit pädagogischem In-
teresse, die eine neue berufliche 
Perspektive suchen.

Rückblick auf erfolgreichen 
Ausbildungsabschluss
Bereits im Frühjahr 2025 konn-
ten zahlreiche Teilnehmer in 
Linz, Wels, Katsdorf und Mond-
see ihre Ausbildung erfolgreich 
abschließen. Im Rahmen einer 
feierlichen Abschlussveranstal-
tungen wurde ihr Engagement 
gewürdigt. Viele der Absolventen 
starten direkt im Anschluss in 
eine Anstellung in Krabbelstu-
ben, Kindergärten, Horten oder 
als Tageseltern. Derzeit bereiten 
sich auch die Teilnehmer Enns 
auf ihren Abschluss Ende Sep-
tember vor. 

Ein Beruf mit Sinn – eine Ausbil-
dung mit Zukunft
Mit der Ausbildung zur Päda-
gogischen Assistenzkraft, Spiel-
gruppenleiter oder zur Tages-
mutter bzw. zum Tagesvater 
eröffnet sich ein vielfältiges und 
sinnstiftendes Berufsfeld. Die 
Ausbildungsprogramme sind be-

rufsbegleitend organisiert und 
ermöglichen so auch einen Ein-
stieg für Personen mit familiären 
oder anderen Verpflichtungen.

Weitere Informationen zu den 
Lehrgängen finden sie online 
unter:

ooe.familienbund.at/bildung/
ausbildungen
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VEREINE VEREINE

Humanitäre Hilfe für die Ukraine
Seit dem Beginn des russischen 
Angriffskrieges auf die Ukraine 
am 24. Februar 2022 besteht eine 
enge Freundschaft zwischen der 
Stadt Dnipro und dem österrei-
chischen Ort Aigen-Schlägl. 

Die österreichische Bevölkerung 
leistet seitdem kontinuierlich hu-
manitäre Hilfe – mit Hilfsgütern, 
medizinischer Versorgung und 
Unterstützung für Geflüchtete.

Besonders engagiert zeigt sich 
der Wohltätigkeitsfonds von Ali-
na Schuster „Glückliche Frauen 
der Ukraine“, der Transporte 
organisiert, Waisenhäuser unter-
stützt und Veranstaltungen für 
betroffene Familien durchführt. 
Ihre Schwester ist eine der Orga-
nisatorinnen vor Ort in Dnipro.

Trotz schwerer Rückschläge – 
etwa dem Raketenangriff auf 

ein Wohnhaus in Dnipro 2023 – 
konnte mithilfe österreichischer 
Spenden konkrete Hilfe geleistet 
werden, etwa durch Wohnungs-
reparaturen oder Ferienfreizeiten 
für Kinder.
Auch 2024 wurden internationa-
le Aktionen wie ein Benefizlauf 
durchgeführt, um auf das Leid 
von Frauen und Kindern auf-
merksam zu machen. Die Hilfe 
bleibt dringend nötig, denn der 
Krieg dauert an, die Front rückt 
näher an Dnipro heran, Millionen 
Menschen sind auf der Flucht, 
Tausende Bildungseinrichtungen 
sind beschädigt oder zerstört.

Die Unterstützung von betroffe-
nen Familien, Waisen und ver-
wundeten Soldaten soll auch 
2025 fortgesetzt werden. Das 
ukrainische Volk zeigt sich zu-
tiefst dankbar für die anhaltende 
Solidarität – und ruft dazu auf, 
gemeinsam weiter Gutes zu tun.

Spendenkonto Ukraine
Das Konto der Pfarre, auf dem 
Spenden für die Ukraine gesam-
melt werden, ist nach wie vor 
geöffnet:
IBAN: AT44 2033 4034 0000 1032 
Verwendungszweck: Ukraine
 
Vielen Dank für Ihre
Unterstützung!

Alina Schuster (rechts im Bild) bei 
der Spendenübergabe.

Bergrettung
Rückblick: Tag der Einsatzkräfte
Mit großer Begeisterung von 
Groß und Klein wurde beim 
Tag der Einsatzkräfte die Leis-
tungsfähigkeit der Bergrettung 
unter Beweis gestellt. Mit unter-
schiedlichen Vorführungen der 
verschiedenen Berge- und Ver-
sorgungmöglichkeiten gab die 
Bergrettung Einblick in die Viel-
fältigkeit ihrer Einsätze. 

Das Highlight der Vorführung 
war die simulierte Tau-Bergung 

mittels Hubschrauber (darge-
stellt mit dem Kran der Firma 
Dreihans) durch die Bergret-
tungskameraden. 

Unsere Boulderwand war vor al-
lem bei den jungen Gästen das 
Highlight des Tages und wurde 
trotz großer Hitze ausgiebig in 
Beschlag genommen. 

Am 25.07. und 26. Juli 2025 ge-
währleistet die Bergrettung mit 
mehr als 30 Kameraden beim 

Taubergung Boulderwand

3kings/3hills die medizinische 
Betreuung. Gestartet wur-
de in Haidmühle jeweils eine 
6/14/25/40/54 km Berglaufstre-
cke. Der Ultralauf (114 km) dabei 
wurde als Österreichische Meis-
terschaft gewertet. 

Besonders wichtig ist der Berg-
rettung Böhmerwald die ausge-
zeichnete Zusammenarbeit mit 
der FF Aigen, dem Roten Kreuz 
und der Polizei.

3kings/3hills

Ankündigung
Herzliche Einladung zur
Gipfelmesse am Plöckenstein:
Sonntag, 05.10.2025 um 12:00 Uhr 
Herr Abt em. Martin wird wie ge-
wohnt die Messe zelebrieren. Die 
Bergrettung organisiert ab Tal-
station Schwarzenberg wieder 
Shuttlebusse und eine Labsta-
tion am Hufberg. Auf zahlreiche 
Teilnahme freut sich die Bergret-
tung Böhmerwald.

Gipfelmesse

Pfotenwanderungen
Alltagstraining ist für uns nach 
wie vor sehr wichtig.

Um das Können von Hund und 
Besitzer unter Beweis zu stellen, 
fand am 12. Juli 2025 unsere ers-
te Hundealltagstauglichkeitsprü-
fung statt. 

Die Teams müssen folgendes 
bestehen:  Theorieprüfung, We-
senstest, Grundgehorsam und 
Prüfung im Verkehr/Alltag. 
Die Prüfung wurde von Sandra 
Schwarz nach den Richtlinien des 
ÖBdH (Österreichischer Berufs-
verband der Hundetrainer und 
Verhaltensberater) beurteilt.
Alle 13 Teams bestanden die Prü-
fung, einige sogar mit maximaler 
Punktezahl. Wir gratulieren sehr 
herzlich. 

Danach folgte die Siegerehrung 
und der gemütliche Teil bei einer 
Grillerei und Kaffee und Kuchen. 
Die Einnahmen dieser Veranstal-
tung wurden an die Tierschutz-
organisation RO Hundeengel in 
Salzburg gespendet.

Besucht unsere Homepage www.
pfotenwanderungen.at – dort 
gibt es aktuelle Kursbeginne.



20   Aigen-Schlägl Gemeindezeitung / Ausgabe 33 / August 2025 Aigen-Schlägl Gemeindezeitung / Ausgabe 33 / August 2025   21

VEREINE

Bürgergarde
50 Jahre Wiedererrichtung Bür-
gergarde Aigen-Schlägl 
Bei prächtigem Wetter feierte die 
Bürgergarde Aigen-Schlägl am 
Sonntag, 22. Juni 2025 ihr 50-jäh-
riges Fest der Wiedererrichtung!
 
Es erfolgte ein Festakt mit Ein-
marsch einiger Bürgergarden 
und ortsansässigen Vereinen am 
Marktplatz Aigen-Schlägl, einer 
Feldmesse mit anschließenden 
Festreden, sowie der Abmarsch 
der Garden und Vereine zum 
Festgelände, verbunden mit Sa-
lutschüssen und Defilierung.

Herzlichen Dank an alle, die zum 
guten Gelingen dieses Festes 
beigetragen haben.

Zu diesem Anlass haben wir 
auch eine eigene Festschrift – 50 
Jahre Bürgergarde Aigen-Schlägl 
- erstellt. Sollte jemand noch 
keine Festschrift haben, wir ha-
ben noch welche! Bitte einfach 
Kontakt aufnehmen, entweder 
mit dem Obmann, dem Kom-
mandant, einem Gardisten oder 
einer Marketenderin.
Natürlich geht’s auch per Mail: 
obmann@gardist.at oder kom-
mandant@gardist.at!

Ohne Sponsoren wäre es nicht 
möglich gewesen, so eine Fest-
schrift zu erstellen, daher an die-
ser Stelle nochmals recht herz-
lichen Dank an alle Gönner und 
Sponsoren!

Ganz besonderer Dank an die FF 
Aigen, die für uns die Bewirtung 
der Gäste übernommen hat.
Sie haben quasi als Doppelver-
anstaltung – Depotfest der FF Ai-
gen und 50 Jahr Feier der Garde 
– 2 Feste bewältigen müssen und 
das hervorragend gemeistert!

Ausrückung Landesgardefest in 
Mattighofen
Am 13. Juli 2025 fand in Mattig-
hofen das Landesgardefest statt.
Mit ca. 50 Garden und Vereinen 

und insgesamt ca. 1.200 Aktiven 
war das heuer die größte Veran-
staltung der Traditionsverbände 
und Bürgergarden in Oberöster-
reich. Die Bürgergarde Aigen-
Schlägl war natürlich bei diesem 
festlichen Umzug auch dabei. 
Höhepunkt dabei war der Umzug 
mit Defilierung am Stadtplatz.
Anschließend wurde im Festzelt 
mit den anderen Bürgergarden 
das Landesgardefest gebührend 
gefeiert!

Nachtschießen der Vereine im 
Schützenhaus der Bürgergarde 
am Freitag, 3. Oktober 2025
Unser Nachtschießen für Ver-
eine ist schon zur Tradition ge-
worden, welche wir auch 2025 
nicht abkommen lassen wollen. 
Am Freitag, 3. Oktober 2025, fin-
det daher ab 19:00 Uhr im Schüt-
zenhaus der Bürgergarde Aigen-
Schlägl das 8. Nachtschießen für 
Vereine und sonstige Gemein-
schaften statt.

Die bisherige Vorgangsweise 
bleibt gleich. Eine Mannschaft 
besteht aus max. 5 Personen 
(mind. 4 Personen), jede Person 
bekommt 15 Schuss, davon sind 
5 zur Probe und 10 Schuss gehen 
in die Wertung. Die besten 4 Per-
sonen einer Mannschaft werden 
dann für den Bewerb gewertet.
Es sind auch mehrere Mann-
schaften pro Verein möglich. 
Die Mannschaften können auch 
mehrmals schießen, aber immer 

nur als ganze Mannschaft in der 
gleichen Besetzung!

Es gibt für die ersten drei Sieger 
Preise zu gewinnen.
Einen Sonderpreis gibt es auch 
für die beste Einzelschützin und 
den besten Einzelschützen! 
Wir würden uns über eure Teil-
nahme heuer wieder sehr freuen. 
Anmeldungen bitte entweder 
per Mail oder Telefon an:
Obmann Manfred Lichtenauer, 
manfred.lichtenauer@ooeg.at, 
0664/2803166
Kommandant Peter Trautner, 
peter.trautner@ooe.gv.at,
0664/6007269412

Aufgrund der neuen Beleuch-
tung können wir nun jederzeit 
ein Schießen auch am Abend er-
möglichen. Sollte Interesse für 
Firmenveranstaltungen, Vereins-
events, private Feiern,… beste-
hen, so ein Schießen zu machen, 
bitte melden Sie sich bei uns!

VEREINE

Musikverein
Ein musikalischer Sommer
voller Höhepunkte
Die vergangenen Monate stan-
den ganz im Zeichen der Musik, 
des Engagements und des geleb-
ten Gemeinschaftsgeists unserer 
Musikkapelle. Mit Stolz blicken 
wir auf mehrere unvergessliche 
Ereignisse zurück:

Erfolgreiche Marschwertung in 
Kirchberg ob der Donau
Den Auftakt machte unsere Teil-
nahme an der Marschwertung 
in Kirchberg ob der Donau. Mit 
großem Einsatz, wochenlangem 
Proben und viel Teamgeist durf-
ten wir uns über einen „Sehr 
guten Erfolg“ freuen. Dieser Tag 
war nicht nur musikalisch ein 
voller Erfolg, sondern auch ein 
starkes Zeichen für den Zusam-
menhalt in unserer Gruppe. Ein 
großes Dankeschön an unseren 
Stabführer Georg Mittermaier 
für seinen Einsatz!

Ausrückungsmarathon mit viel 
Herzblut
Kaum war die Freude über die 
gelungene Marschwertung ver-
daut, ging es Schlag auf Schlag 
weiter: Ein echter Ausrückungs-
marathon stand bevor! Zahlrei-
che Veranstaltungen und Feste 
wollten musikalisch begleitet 
werden – und wir waren mit vol-
ler Energie dabei. Trotz dichtem 

Terminkalender war die Stim-
mung stets hervorragend. Ein 
großes Dankeschön an alle Mu-
siker für ihren unermüdlichen 
Einsatz!

Dämmerschoppen beim Wöber 
– Musik trifft Gemütlichkeit
Ein besonders stimmungsvoller 
Ausklang dieses ereignisreichen 
Zeitraums war der Dämmer-
schoppen beim Wöber. Bei lauer 
Sommerabendluft, kühlen Ge-
tränken und guter Musik wurde 
gemeinsam gelacht, gefeiert und 
genossen. 
Mit solchen Momenten zeigt sich 
einmal mehr: Musik verbindet – 
und macht das Leben ein Stück 
schöner.

Vienna Calling – Musikverein
Aigen-Schlägl on Tour!
Unter dem Motto
„Vienna Calling“ machen wir uns 
von 29. bis 31. August auf den 
Weg in die Bundeshauptstadt. 
Ein besonderes Erlebnis wird 
der Auftritt direkt vor dem welt-
berühmten Riesenrad im Wiener 
Prater. Umgeben von Touris-
ten, Wiener Flair und sommer-
licher Abendstimmung dürfen 
wir unsere Heimat musikalisch 
vertreten. Anschließend geht 
es weiter zum Gösser Eck, wo 
wir bei einem stimmungsvollen 
Dämmerschoppen für beste Un-
terhaltung sorgen werden – mit 
zünftiger Blasmusik, guter Laune 
und hoffentlich vielen begeister-
ten Zuhörern.

Wer sich das nicht entgehen las-
sen will und unseren Auftritt für 
einen kurzen Abstecher nach 
Wien nutzen möchte, hier die 
Daten auf einen Blick:

•	 29.08.2025
•	 17:00 Uhr Riesenradplatz – 

musikalischer Empfang
•	 19:30 Uhr Dämmerschoppen 

beim Gösser Eck

Fahrzeugsegnung FF-Aigen

Dämmerschoppen Wöber
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FF-Aigen
Die Bewerbssaison 2025 ist er-
folgreich zu Ende gegangen und 
wir können stolz auf die erbrach-
ten Leistungen zurückblicken.

Unsere Jugendgruppe zeigte gro-
ßen Einsatz und beeindruckte 
mit tollen Ergebnissen!

Wir sind unglaublich stolz auf die 
Motivation und den Zusammen-
halt unserer Jüngsten!

Auch unsere Bewerbsgruppe 
war erfolgreich unterwegs.

Der Höhepunkt der Saison war 
der Landesbewerb in Mauerkir-
chen, der Anfang Juli stattfand. 
Auch dort konnte unsere Jugend- 
und Aktivgruppe mit starken 
Leistungen überzeugen.

Übungen:
Neben einer technischen Alarm-
stufenübung mit den Feuerweh-
ren Ulrichsberg und Ödenkirchen 

FF-Schlägl
Alarmstufenübung
Am Freitag, den 6. Juni 2025, 
probten mehrere Feuerwehren 
gemeinsam den Ernstfall: Bei 
einer groß angelegten Alarm-
stufenübung bei der Firma Rei-
fen Andexlinger in Aigen-Schlägl 
wurde ein Brandeinsatz mit ver-
missten Personen simuliert.
In der stark verrauchten Halle 
mussten unter Atemschutz drei 
Personen gefunden und gerettet 
werden. Die Feuerwehr Schlägl 
übernahm den Innenangriff, 
während außen mit mehreren 
Strahlrohren gelöscht und an-
grenzende Gebäude geschützt 
wurden. Auch die Wasserver-
sorgung und Verkehrsregelung 
funktionierten reibungslos.
Nach der erfolgreichen Übung 
folgte eine kurze Nachbespre-
chung mit dem Firmeninhaber 
– und zum gemütlichen Ausklang 
gab es im Feuerwehrhaus Schlägl 
eine Stärkung für alle Beteiligten.
Danke an alle mitwirkenden Feu-
erwehren für den gelungenen 
Übungsabend!

Erfolgreicher Abschluss der Be-
werbssaison
Mit dem Bezirksbewerb in Klein-
zell am 29. Juni 2025 ging eine 
intensive und erfolgreiche Be-
werbssaison für unsere beiden 
Jugendgruppen zu Ende. Fünf 
Bewerbe, unzählige Übungsein-
heiten und viel Teamgeist präg-
ten die letzten Wochen.
Besonders freuen wir uns über 
den 4. Platz in Silber für unsere 
Gruppe Schlägl 2 – der erste Ju-
gendpokal seit über neun Jahren! 
Außerdem bestanden 11 Jugend-
liche das Feuerwehrjugend-Leis-
tungsabzeichen: 7 in Bronze (Jan, 
Helena, Milena, Marlon, Thomas, 
Christoph & Georg), 4 in Silber 
(Fabian, Simon, Sophie & Selina) 
– herzliche Gratulation!

Auch bei den Aktiven gab es 
Grund zur Freude: Daniel Lei-
tenmüller absolvierte beim Lan-
desbewerb erfolgreich das Feu-

sowie einer Abschnittsübung in 
Hinterschiffl mit insgesamt neun 
Feuerwehren standen auch eine 
interne Atemschutzübung und 
die jährliche Kindergarten-Räu-
mungsübung am Programm. Be-
sonders viel Freude hatten dabei 
die Kinder, die im Anschluss un-
sere Fahrzeuge bestaunen und 
selbst mit dem Strahlrohr sprit-
zen durften.

Gemeinsam stark beim Haze-
Dirt Run:
12 motivierte Kameraden unse-
rer Feuerwehr stellten sich dem 
fordernden HazeDirt Run in Ne-
belberg. Der herausfordernde 
Hindernislauf verlangte Ausdau-
er, Kraft und Teamgeist! Genau 
diese Mischung aus Einsatzfreu-
de und Kameradschaft machte 
den Tag zu einem vollen Erfolg.

Fronleichnamsprozession:
Auch wir nahmen heuer wiede-
rum bei strahlendem Sonnen-

schein bei der Fronleichnams-
prozession teil. Gemeinsam 
starteten wir am Markplatz und 
der letzte Altar war traditions-
gemäß im Innenhof des Stift 
Schlägls. Es ist immer wieder 
schön zu sehen, wie diese Tra-
dition mit den Vereinen unseres 
Ortes gelebt wird.

Festwochenende mit Fahrzeug-
segnung und Frühschoppen
Am 20. Juni 2025 durften wir 
unser neues Kommandofahr-
zeug feierlich segnen. Zu diesem 
besonderen Anlass konnten wir 
14 Feuerwehren, zahlreiche Eh-
rengäste sowie viele Gemeinde-
bürger am Marktplatz begrüßen. 
Im Anschluss marschierten wir 
unter den Klängen des Musik-
vereins Aigen-Schlägl zum Feuer-
wehrhaus, wo der Abend beim 
stimmungsvollen Dämmer-
schoppen seinen gemütlichen 
Ausklang fand.

Ein besonderes Highlight war 
heuer auch der Frühschoppen 
am Sonntag den 22. Juni 2025 
bei hochsommerlichen Tempe-
raturen. An diesem Tag feierte 
die Bürgergarde das 50-jährige 
Jubiläum ihrer Wiedererrichtung 
und ließ den Festakt in geselli-
ger Runde bei uns ausklingen. 
Ein herzliches Dankeschön an 
alle Besucher, Mitwirkenden und 
Helfer für dieses rundum gelun-
gene Wochenende!

erwehr-Leistungsabzeichen in 
Bronze.
Ein großer Dank gilt allen Jugend-
betreuern für ihren Einsatz und 
ihre Motivation – und natürlich 
unseren Jugendlichen für ihr 
großartiges Engagement!

Grillabend Jugend
Mit einem gemütlichen Grill-
abend am 05. Juli beendete 
unsere Feuerwehrjugend die 
Bewerbssaison 2025. Bei strah-
lendem Sonnenschein genossen 
rund 80 Gäste – darunter Eltern, 
Geschwister, das Kommando 
und Unterstützer – einen ent-
spannten Sommerabend mit 
guter Stimmung und leckerem 
Essen von unseren Grillmeistern.
Ein besonderer Moment war die 
feierliche Übergabe der Jugend-
rucksäcke als Willkommensge-
schenk an unsere fünf neuen 
Mitglieder: Gregor, Christoph, 
Thomas, Georg und Milena – 
herzlich willkommen in unserer 
Gemeinschaft! 

Für Spiel und Spaß sorgten eine 
kreative Foto-Schnitzeljagd und 
Ballspiele – ein gelungener Ab-
schluss vor der Sommerpause.
Danke an alle, die diesen Abend 
und die ganze Saison möglich ge-
macht haben!

Feuerwehr Schlägl beim Tag der 
Einsatzkräfte
Beim „Tag der Einsatzkräfte“ am 
Sportplatz Aigen-Schlägl präsen-
tierte die Freiwillige Feuerwehr 

Schlägl gemeinsam mit Franz 
Schauer realistische Brandsze-
narien, die von den Besuchern 
mit Feuerlöschern gelöscht wer-
den konnten. Außerdem konn-
ten unsere Einsatzfahrzeuge und 
deren Ausrüstung – wie etwa das 
Atemschutzgerät – aus nächster 
Nähe besichtigt werden.

Ein herzliches Dankeschön an 
den UFC Aigen-Schlägl für die 
gelungene Organisation – und 
ein besonderer Dank an Franz 
Schauer für seine wertvolle Un-
terstützung!

Tag der Einsatzkräfte

Pokal beim Bezirksbewerb

Grillabend - neue Rucksäcke für die 
neuen Jugendmitglieder

Alarmstufenübung

VEREINE VEREINE

Bewerbsgruppe

Jugendgruppe

Haze Dirt Run

Räumungsübung im Kindergarten Fahrzeugsegnung
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TERMINVORSCHAU

20.08. & 
27.08.2025 09:30 - 12:00 Uhr Spiel und Spaß im Wald Norbertuswerk

22.08. - 24.08. 13:30 Uhr Schlägler Saxophontage Stift Schlägl

29.08.2025 15:00 - 18:00 Uhr Kinder-Brotbacken LGS-Gelände (Brotbackofen)

04.09.2025 14:00 Uhr Begegnungskaffee Bezirksalten- und Pflegeheim

06.09.2025 13:30 - 16:30 Uhr Schauschwemme Schwemmkanal Iglbach

09.09.2025 18:00 - 20:00 Uhr Wir reden über Bücher - Didi Drobna -
Ostblockherz Bücherei Aigen-Schlägl

09.09.2025 18:30 - 19:30 Uhr Workout Turnsaal VS

09.09.2025 19:30 - 20:30 Uhr Rücken- und Faszientraining Turnsaal VS

11.09.2025 19:30 - 21:30 Uhr Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Rathaus

13.09.2025 09:00 - 12:00 Uhr Gwandtauschn Marktplatz

13.09.2025 09:00 -16:00 Uhr Sachkundenachweis Hundeschule Lichtenau

13.09.-14.09.2025 ganztägig Brauerei Schlägl TENNIS-OPEN Tennisanlage Aigen-Schlägl

17.09.2025 08:00 - 09:00 Uhr OÖ Seniorensprechtag Sitzungssaal Rathaus

18.09.2025 17:00 - 20:00 Uhr Kochkurs - Herbstlicher Strudelgenuss Schulküche MS

19.09.2025 09:30 - 16:30 Uhr Biogespräch „Gesunder Boden“ Bioschule Schlägl

20.09.2025 08:00 - 12:00 Uhr Flohmarkt Marktpatz

20.09.2025 14:00 - 19:00 Uhr Tag der offenen Tür Yoga und Seminarraum
Renate Wöß Haiberg 1

21.09.2025 10:00 - 15:00 Uhr Tag der offenen Tür Krenbrücke Betriebe Krenbrücke

26.09.2025 16:00 - 18:00 Uhr Zapfenstreich - Edition Brausilvester Stiftsbrauerei Schlägl

02.10.2025 14:00 Uhr Begegnungskaffee Bezirksalten- und Pflegeheim

05.10.2025 ganztägig Skiroller-Race-Böhmerwald Grünwald

05.10.2025 12:00 Uhr Gipfelmesse Plöckenstein

11.10.2025 09:00 - 12:00 Uhr Gwandtauschn Marktplatz

14.10.2025 18:30 - 19:30 Uhr HIITup vs. BBP Turnsaal VS

14.10.2025 19:30 - 20:30 Uhr Rücken- und Faszientraining Turnsaal VS

15.10.2025 08:00 - 09:00 Uhr OÖ Seniorensprechtag Sitzungssaal Rathaus

17.10.2025 09:30 - 13:00 Uhr Biogespräch „Gesunder Mensch“ Bioschule Schlägl

19.10.2025 08:00 - 15:00 Uhr Sachkundenachweis und Herbstkurs SVÖ Rohrbach-Berg

20.10.2025 10:00 - 11:30 Uhr ReVital Sammeltag Parkplatz Kreisverkehr Schlägl

23.10.2025 19:30 - 21:30 Uhr Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Rathaus


